
§ 60. Die Drehung der Erde um die Sonne. 139

nur SA senkrecht auf die Erde und zwar auf Ach (Äquator). An¬
genommen B fei ein Ort auf dem 50° n. Br. (also ZBMA = 50°),
Linie HT die Horizontebene für B, BZ sein Zenit, dann würde der
in B stehende Beobachter am 21. März die Sonne mittags in BS
kulminieren sehen = zlZBH(900)— zia'.

Za' = ¿Lu (50°)

^0 = 90 — 50 = 40°.

Am 21. März Äquatorhöhe für den 50° n. Br. 40°. Wir kommen
also hier bei der Betrachtung der wirklichen Bewegungen der Erde um
die Sonne zu demselben Ergebnis, wie bei den scheinbaren Bewegungen
der Sonne (s. § 56).

2. Stellung der Erde am 21. Juni (Fig. 5). Die Erde
wendet der Sonne ihre n. Halbkugel zu, die Sonnenstrahlen fallen um
so viel Grad nördlicher, als die Abweichung von der senkrechten Stellung
beträgt, also um 23^°, dieser Kreis ist der Wendekreis des Krebses.
Der Beobachter in B (50° n. Br.) sieht die Sonne mittags unter
¿2 ß kulminieren.

.A/3 = 90° — a‘

¿La' = Za

Z a = Z A M B (50 °) — MAS (23x/2) = 261\2 0

zl a‘ = 26 x/2 0

Z-ß=90° — 26 x/2 ° = 63 x/2 °.

Die Kulminationshöhe am 21. Juni ist also = Aquatorhöhe 40°
+ 23 7,°.


